Protokoll Nr. 160
 

Über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Vals am 31.3.2008 im Gemeindeamt Vals.
Beginn: 20:05 Uhr


Leitung: Bgm. Klaus Ungerank
Anwesend: Schmölzer Alois, Mair Friedl, Fidler Helmuth, Ungerank Fritz, Wolf Norbert, Lutz Gerhard, Mair Josef, Eller Ernst, Mair Manfred
entschuldigt abwesend: Jenewein Otto und dessen Ersatz Fidler Oswald

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, bedankt sich für das pünktliche Erscheinen und ersucht um Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes: Vergabe Baugrund Tumelers Sand. 
Die Änderung wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Zu 1.) Das Protokoll über die Sitzung vom 14.1.2008 wurde allen Gemeinderäten ausgeteilt. Der Bürgermeister merkt an, dass für den Sparmarkt Ungerank die Zusage der Wirtschaftskammer zur Auszahlung der Nahversorgungsprämie in Höhe von € 10.000,-- bereits vorliegt, und die Gemeinde auch ihren Beitrag leisten wird.
Zu 2.) Wie in der Vorstandssitzung vom 20.2.2008 bereits beraten, wird Gemeinderat Fidler Helmuth einstimmig in den Überprüfungsausschuss der  Gemeinde Vals gewählt.
Zu 3.) Die Ergänzung des örtlichen Raumordnungskonzepts im Bereich der Grundstücke 254/10, 254/12 bis 254/14 und 254/16 bis 254/18, KG Vals – lt. dem vorliegenden Plan von Dipl.Ing.Dr.Erich Ortner vom 13.3.2008 – wird nach ausführlicher Diskussion einstimmig beschlossen. Der Plan zur Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes liegt vom 2.4.2008 bis zum 23.4.2008 im Gemeindeamt Vals zur  öffentlichen Einsichtnahme auf. Sollten während der Auflagefrist keine Stellungnahmen abgegeben werden, gilt dieser Beschluss als Änderungsbeschluss.

Zu 4.) Die Umwidmung der Grundstücke 254/8 bis 254/10 und 254/12 bis 254/18, KG Vals – lt. dem vorliegenden Plan von Dipl.Ing.Dr. Erich Ortner und der Dipl.Ing. Bernhard Thurner KEG – hauptsächlich von Freiland in Wohngebiet, bzw. lt. Planbeschreibung, wird einstimmig beschlossen. Der Plan zur Umwidmung liegt während der nächsten 4 Wochen im Gemeindeamt Vals zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Sollten während der Auflagefrist keine Stellungnahmen abgegeben werden, gilt dieser Beschluss als Widmungsbeschluss. 

Zu 5.)  Die Jahresrechnung 2007, welche in der Zeit vom 14.3.2008 bis zum 28.3.2008 zur öffentlichen Einsichtnahme auflag, und vom Überprüfungsausschuss am 26.3.2008 vorgeprüft wurde, wird einstimmig wie folgt beschlossen:

· Einnahmen ordentlicher Haushalt
€  954.817,94
· Ausgaben ordentlicher Haushalt

€  966.664,10
Abgang

€    11.846,16
· Einnahmen außerordentlicher Haushalt
€   89.243,96
· Ausgaben außerordentlicher Haushalt
€   89.243,96
Ergebnis
€            0,00
Daraus ergibt sich für das Rechnungsjahr 2007 ein Abgang in der Höhe  von € 11.846,16. Nachdem der vorliegende Rechnungsabschluss durchbesprochen wurde, übernimmt Vizebürgermeister Schmölzer Alois den Vorsitz. Unter Abwesenheit des Bürgermeisters berichtet der Obmann des Überprüfungsausschusses, dass die vorgesehenen Kassaprüfungen stattgefunden haben, und sämtliche in der Jahresrechnung angeführte Konto- und Darlehenstände überprüft wurden und mit den tatsächlichen Ständen übereinstimmen. Auf Antrag des Vizebürgermeisters wird dem Bürgermeister als Rechnungsleger einstimmig die Entlastung erteilt. Nach Vorsitzübernahme durch den Bürgermeister wird die Sitzung fortgeführt. 
Zu 6.) Für das Geschworenen- und Schöffenamt in den Jahren 2009 und 2010 wurden per Zufallsprinzip Herr Eller Josef, Vals 66a, Frau Fidler Alexandra, Schmiedanger 4 und Frau Wolf Rosi, Padaun 19b ermittelt. Die betreffenden Personen werden per Bescheid bestellt.
Zu 7.) Für den Abschluss einer Abfertigungsversicherung liegen die Angebote der Firmen Tiroler Versicherung, BVA und der Raiffeisenbank Wipptal vor. Nach ausführlichem Vergleich und Diskussion der Angebote, beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass für zu erwartende Abfertigungszahlungen über € 131.000,--  bei der Raiffeisenbank Wipptal eine Abfertigungsversicherung abgeschlossen wird.
Zu 8.) Am 28.9.2008 findet in Österreich der „Tag des Denkmals“ statt. Unter Federführung des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur werden verschiedene Veranstaltungen angeboten. Das Bundesdenkmalamt Tirol ist an Familie Breit mit der Bitte um Einbringung des Molybdänabbaus Alpeiner Scharte herangetreten. Gemeinsam mit der Bergwacht Vals-Schmirn werden themenbezogene Führungen angeboten werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass  sich die Gemeinde Vals dieses Projekt unterstützt.
Zu 9.) Folgende Rechnungen werden zur Zahlung beschlossen: Wartungsgebühr Fa.Kufgem zu € 2.950,92; Abrechnung Standesamt 2007 zu € 2.042,87; Kopfquote Sozialsprengel Wipptal 2008 zu € 1.108,80; Lagerhaus Ankauf Tellerstreuer  zu € 14.900,-- und 24to Streusalz zu € 3.029,04; Fa. Schafferer für die Angleichung der Kanaldeckel in St.Jodok zu € 4.755,84; Gemeindebeitrag an das Rote Kreuz zu € 4.905,75; Entschädigung Eller Josef für Eigenleistungen Wasserschaden Haus Nr. 2 zu € 2.000,--;Investitionsbeitrag Annaheim 2008 zu € 5.160,--; Betriebsbeitrag AWZ Wipptal zu € 2.313,30; Heizöllieferungen OMV Nagele VS St.Jodok zu € 3.907,21; Tierarzt Huebser für BVD-Bekämpfung 2008 zu € 2.444,--, wobei die Stückgebühr an die lw.Betriebe weiterverrechnet wird; Endabrechnung gem. Tir. Rehabilisationsgesetz zu € 7.162,--; Tir.Grundsicherungsgesetz zu € 2.670,-- und € 1.157,83,--; Tir. Pflegegeldgesetz zu € 1.174,-- und Anfertigung von Schränken in der VS St.Jodok zu € 1.600,--.
Zu 10.) Fidler Wolfgang beabsichtigt den Kauf von Gstk. 254/18, KG Vals, um dort ein Einfamilienhaus zu errichten. Ursprünglich wollte er im Bereich der elterlichen Hofstelle einen Neubau errichten. Bei Vorgesprächen stellte sich heraus, dass sowohl Raumplaner als auch die Abteilung Raumordnung einer Umwidmung nur zustimmen, wenn 2 weitere Gründe für den sozialen Wohnbau (ähnlich wie im Bereich Schullehrer) zur Verfügung gestellt würden. Da die Grundeigentümer dazu nicht bereit sind, erwirbt Fidler Wolfgang das Gstk. 254/18. Gemeinderat Fidler Helmuth sieht nicht ein, dass im Bereich Krusten nicht umgewidmet wird, da bereits 2 Einfamilienhäuser stehen. Wolf Norbert schließt sich dieser Meinung an und ersucht, dass über eine Widmung nochmals mit den zuständigen Behörden Kontakt aufgenommen und verhandelt wird. Der Bürgermeister erklärt, dass man bereits mit Dr.Ortner und Dr.Unterberger vorort zur Besichtigung war und einer Umwidmung nur unter o.a. Bedingungen zugestimmt würde. Der Gemeinderat  beschließt einstimmig, dass das Gstk. 254/18 im Ausmaß von ca. 500m² an Fidler Wolfgang vergeben wird. Im Zuge der Erschließung wird entlang der Baustraße ein Kanal zur Oberflächenwasserableitung in den Valserbach mitverlegt.
Zu 11.) Der Bürgermeister erklärt, dass für die Landtagswahl am 8. Juni die Wahlbeisitzer bereits vorläufig an die Parteien gemeldet wurden, und ersucht die beteiligten Gemeinderäte zur Mithilfe am Wahltag. 

Mit dem Bau des Parkdecks am Bahnhof Steinach wird Mitte Mai begonnen werden. 


Für die nunmehrige Renovierung des Fest/Sportplatzes St.Jodok liegt eine neue Planung vor. Das Büro von LR Hosp unterstützt weiterhin dieses Vorhaben. 

Die Tiroler Versicherung hat eine Gemeindepauschalversicherung angeboten. Dazu werden noch Vergleiche angestellt. Über das Angebot wird in einer der nächsten Sitzungen beraten werden.

Wolf Norbert teilt mit, dass die Padauner Straße im Bereich Tumelers Sand ein großes Schlagloch aufweist. Dieses wird demnächst mit Kaltasphalt aufgefüllt werden.
